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2000 geboren in Kiel 

2016 / 17 Auslandsjahr in 
Finnland 

06 / 2019 Abitur in 
Henstedt-Ulzburg 

Seit 10 / 2019 
Biologiestudium 

02/2018 - 03/2019 
Sprecherin der GJ 
Segeberg 

Seit 09/2018 FIT*GPS 
GJSH 

Seit 10/2018 Sprecherin 
LAG Kinder-, Jugend- und 
Familienpolitik 

Seit 10/2018 Delegiert für 
die BAG Kinder-, Jugend- 
und Familienpolitik 

Seit 06/2019 Sprecherin 
der LAG Frauenpolitik 

Mail: 
lauramews@gruenejugen
d-sh.de 

Instagram: 
@laura.catharina 

weltweit sind die Errungenschaften von Feministinnen in 
Gefahr. Antidemokratische Kräfte arbeiten daran, Frauen aus 
der Politiklandschaft zu verdrängen. Hatespeech und eine 
aggressive Diskussionskultur sind ein Klima, mit dem ich nicht 
mehr arbeiten möchte. Ich möchte für euch als Frauen und 
genderpolitische Sprecherin dem entgegenwirken. 

Der Bundesverband hat mit dem Projekt 50/50 schon tollen 
Ansätze herausgearbeitet wie zum Beispiel die Verwendung 
einer geschlechtergerechten Sprache und projektgebundene 
Mitarbeit. Von der Umsetzung der Konzepte können wir als 
Partei nur profitieren, da ein Miteinander in der 
Zusammenarbeit mehr bringt als ein Gegeneinander.  

Bei der Grünen Jugend habe ich gemerkt, wie wichtig es ist, 
Banden zu bilden. Bei unseren FIT*-Treffen (Frauen, Inter, 
Trans*) haben wir einen Raum zum informellen Austausch 
geschaffen. Netzwerke und gegenseitiges Empowerment sind 
unerlässlich, wenn wir in die kommenden Wahlen mit starken 
Kandidatinnen gehen wollen. Gerade der Erfahrungsaustausch 
ist super wichtig und eine gute Möglichkeit, neue und 
unerfahrene Mitglieder einzubinden. Besonders wir als stark 
wachsende Partei brauchen für die Neumitgliedereinbindung 
gute Konzepte. 

Doch bei Feminismus geht es um mehr als nur Frauen in 
Ämtern, es ist ein Queerschnittsthema. Feminismus muss bei 
den Grünen intersektional gedacht werden, denn 
Diskriminierungserfahrungen sind nicht universell und 
Mehrfachdiskriminierungen sind ein großes und noch viel zu 
oft unbeachtetes Problem. In der Auseinandersetzung mit dem 
Kampf gegen rechts muss also auch immer die feministische 
Sicht mitgedacht werden. 

Deshalb bitte ich um euer Vertrauen, um als Frauen- und 
genderpolitische Sprecherin Feminismus thematisch und 
strukturell voranzutreiben.  

Lasst uns gemeinsam für eine diversere Politiklandschaft und 
das Ende der Binarität kämpfen! 
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